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Witz des Monats
Habe mein Passwort in „Falsch“ geändert. Wenn ich 
nun mein Passwort vergesse, sagt mir der Rechner: 
„Ihr Passwort ist falsch“.

Jahreshauptversammlung  
am 14. Februar 2020

Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 14. Fe-
bruar 2020, um 18:00 Uhr im Gemeindesaal von St. Marien, Am 
Hasenberge 44, statt. Gemäß §8 der Vereinssatzung laden wir 
herzlich dazu ein.

Tagesordnung
 
  1. Begrüßung
  2. Jahresbericht 2019 durch den Schriftführer
  3. Kassenbericht 2019 
  4. Bericht der Rechnungsprüfer
  5. Aussprache zu den Punkten 2 bis 4
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Neuwahl des Vorstandes: Erster Vorsitzender, Zweiter 
      Vorsitzender, Erster Schriftführer, Zweiter Schriftführer, 
      Rechnungsführer
  8. Neuwahl der Rechnungsprüfer
  9. Neuwahl der Gruppensprecher/innen
10. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages
11. Sonstiges

 
Die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung ist unseren Mit

g liedern  vorbehalten.
Ihr/Euer Michael Weidmann

Ingeburg Kähler hat uns    
für immer verlassen

Zu ihr durften wir liebevoll „Inge“ sagen. 
Inge starb am 18. Oktober 2019 im Alter von 96 Jahren. Seit 1990 
war sie Mitglied in unserem Bürgerverein. 

Es gibt Menschen, die einen Verein prägen, 
mit einem Verein verbunden sind, sich enga
gieren und einbringen. Das passt auf unsere 
Inge. 20 Jahre war sie unsere Rechnungsfüh
rerin und für die Finanzen verantwortlich. 
Nach dem letzten von ihr erstellten Kassen
bericht 2015 wird sie Ehrenmitglied im Bür
gerverein. Sie nahm rege am Vereinsleben 
teil – auch noch im hohen Alter. Dabei war 

ihr kein Weg zu weit, wenn er auch zuletzt für sie mühsam und 
beschwerlich wurde. Ich denke da insbesondere an die Kinonach
mittage. Mit Rollator zum Bus, umsteigen in die UBahn und dann 
zu Fuß zum Kino. Jetzt musste sie eine lange Treppe überwinden, 
mit Rollator. Für Inge kein Problem. Sie hatte die Kraft, den Willen, 
das ohne Hilfe zu schaffen. Sie wollte dabei sein, teilnehmen. Es 
war immer eine gegenseitige Freude, wenn sie in unserer Mitte war. 
Diese tiefe Verbundenheit wird uns fehlen. Inge wird uns fehlen. Ihr 
Sektempfang, mit dem sie uns zum neuen Jahr verwöhnte, wird uns 
fehlen. Sie hinterlässt eine große Lücke in unserer Gemeinschaft. 
Wir vermissen sie sehr.

Die Mitglieder des Bürgervereins

Liebe Mitglieder, 
fünfzehn Jahre habe ich als Erster Schriftführer für die Heimatzeitung des Bürgervereins geschrieben. Nun habe ich mich entschie

den, aufzuhören. Es hat mir immer viel Spaß und Freude bereitet. Doch vieles Privates blieb dabei auf der Strecke. Dafür möchte ich in 
Zukunft mehr Zeit haben: für mich, für meine Familie. Am 14. Februar 2020, unserer Jahreshauptversammlung, trete ich zurück. Die 
Entscheidung, die ich mir nicht leicht gemacht habe, ist gefallen, doch es wäre schön, wenn ich wüsste, dass es einen Nachfolger gibt. 
Bis zum 14. Februar ist ja noch etwas Zeit. Vielleicht findet sich jemand, der diese Aufgabe übernimmt. Ich würde mich freuen.

 Ihr/Euer Manfred Sengelmann

Anzeigenannahme
Telefon 50 24 45
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Was ist los im Bürgerverein?

Termine Dezember 2019
Freitag, 20.12
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche

Termine Januar 2020
Freitag, 03.01.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Freitag, 10.01.
18:00 bis ca. 20:00 Uhr  Stadtteilabend 
 „Wir über uns“ 
 mit Neujahrsmenue  Marienkirche
Freitag, 17.01.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat und Canasta  Marienkirche
Mittwoch, 22.01.
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Freitag, 24.01.
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche
Mittwoch, 29.01.
18:00 bis 20:00 Uhr  Stammtisch  „Lindos“

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Skat: Felix Welling Tel. 50 38 92
Canasta:  Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Stammtisch:  Klaus Rittmeier  Tel. 50 56 05
Klönnachmittag:  Ella Krogmann  Tel. 50 56 05
Wandern:  Felix Welling Tel. 50 38 92

Festausschuss:  Ella Krogmann, Ursula Priehn,
 Gisela Sengelmann
Mitgliederverwaltung:  Felix Welling Tel. 50 38 92
Kulturgruppe/Kino:  Manfred Sengelmann  Tel. 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen:  Monika und Hartmuth Berg  Tel. 23 84 96 17

Melden Sie sich bei uns an. Wir würden uns dann sehr freuen, 
wenn Sie uns mögen und wir Sie als neues Mitglied begrüßen. 
Machen Sie den Bürgerverein FuhlsbüttelHummelsbüttelKlein 
BorstelOhlsdorf durch Ihre Mitgliedschaft stark!

Der Vorstand

Stadtteilabend unter dem Motto 
„Wir über uns“ am 10. Januar

Wir treffen uns um 18:00 Uhr im Gemeindesaal von St. Marien, 
Am Hasenberge 44, wo wir das neue Jahr mit einem kleinen Imbiss 
und einem Sekt begrüßen werden. Im Anschluss wollen wir über 
den Bürgerverein diskutieren, Anregungen, Ideen und Vorschlä
ge für das Jahr 2020 entgegen nehmen. Wir freuen uns auf rege 
 Beteiligung.

Ihr/Euer Klaus Rittmeier.
 

Klönnachmittag 24. Januar
Unser erster Klönnachmittag im neuen Jahr findet am 24. Januar, 

von 15:00 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal von St. Marien, Am Ha
senberge 44, statt. Es gibt aromatischen Kaffee und ganz leckere 
Kuchen. Dazu wird geklönt und es werden Geschichten vorgelesen. 
Alles in einer sehr gemütlichen Atmosphäre. Wir freuen uns über 
Ihr Kommen.

Ihre/Eure Ella Krogmann
 

Stammtisch 29. Januar
Unser Stammtisch im Januar 2020 findet im griechischen Restau

rant „Lindos“, Röntgenstraße 61, statt. Um 18:00 Uhr geht es los. 
Auch Gäste sind herzlich willkommen. Aber bitte anmelden unter 
Telefon 50 56 05 oder auf unseren Veranstaltungen.

Ihr/Euer Klaus Rittmeier
  

Kulturgruppe „Info“
Am 6. Februar, 20:00 Uhr, gehen wir ins 

Alma Hoppes Lustspielhaus. Wir erleben 
JanPeter Petersen und Nils Loenicker in ihrem 
brandneuen Programm „Immer Ärger mit 
den Nachbarn“ – ein grenzenloses Konflikt 
Kabarett.
Abfahrtzeiten: 
18:40 Uhr Marktplatz Ratsmühlendamm
18:50 Uhr Stübeheide/Ecke Kornweg

19:00 Uhr Im Grünen Grunde, vor dem Eingang zur Badeanstalt
Manfred Sengelmann

 

„Kinotag“ 12. Februar
Am 12. Februar sehen wir den Film „Das et

ruskische Lächeln“ aus dem Jahre 2018 mit Bri
an Cox, Rosanna Arquette u.a. 
Der Schotte Rory MacNeil hat sein ganzes 
Leben auf der abgelegenen Insel Vallasay ver
bracht. Doch eines Tages muss er seine geliebte 
Insel verlassen, um sich in Amerika einer medi
zinischen Behandlung zu unterziehen. Er kommt 
bei seinem Sohn Ian in San Francisco unter, von 

dem er sich seit dessen Auswanderung entfremdet hat. Anfangs fällt 
es Rory schwer, Zugang zu seiner Familie zu bekommen, doch sein 
kleiner Enkel Jamie wächst ihm schnell ans Herz, und Rory findet 
bald neue Lebensfreude. So darf er die wahre Schönheit des Lebens 
erfahren und erkennt, dass ein Lächeln selbst den Tod überdauert, 
wenn man wirklich gelebt hat.
Wir treffen uns um 15:15 Uhr im MAGAZIN, Filmkunsttheater, 
Fiefstücken 8a. Filmbeginn 15:30 Uhr. Eintritt 6,50 € inklusive 
einer Tasse Kaffee. Lust auf Kino? Alle KinoFans sind herzlich 
willkommen.

Manfred Sengelmann  
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Weihnachtliche Adventsfeier des Bürgervereins 
im „Landhaus Fuhlsbüttel“ 
Impressionen vom 8. Dezember 2019

Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden, allen Leserinnen und 

Lesern der HEIMAZEITUNG 
ein wunderschönes und 

geruhsames Weihnachtsfest!

 Der Vorstand des Bürgervereins
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Ein Bild aus vergangenen Zeiten
 
Die Postfiliale in 

der Röntgenstraße 13/
Ecke Niedernstegen 
ist geschlossen. Mitte 
Mai 2010 wurde sie er
öffnet – Mitte Septem
ber 2019 geschlossen. 
Im Umfeld befinden 
sich folgende Post 
Filialen:
Ratsmühlendamm 31 
in der VIDEO Rent, 
Maienweg 54 b / Ecke 
Hindenburgstraße,
Flughafenstraße 13 im Shop K presse + buch Terminal 2, Ebene 0 
(Ankunft) Flughafenstraße 71
 
Eine Verordnung aus längst vergangenen Zeiten
Die Deutsche Bundespost hat zum Paragraphen 49 der Allgemeinen 
Dienstanordnung 1972 ein Merkblatt herausgegeben. Dieses Merk
blatt sagt klipp und klar, was ein Wertsackbeutel ist.
 
„Der Wertsack ist ein Beutel, der aufgrund seiner besonderen Ver
wendung im Postbeförderungsdienst nicht Wertbeutel, sondern 
Wertsack genannt wird, weil sein Inhalt aus mehreren Wertbeu
teln besteht, die in den Wertsack nicht verbeutelt, sondern ver
sackt werden. Das ändert aber nichts an der Tatsache, dass die 
zur Bezeichnung des Wertsackes verwendete Wertbeutelfahne 
auch bei einem Wertsack mit Wertbeutelfahne bezeichnet wird 
und nicht mit Wertsackfahne, Wertsackbeutelfahne oder Wert
beutelsackfahne. Sollte es sich bei der Inhaltsfeststellung eines 
Wertsackes herausstellen, dass ein in einem Wertsack versackter 
Versackbeutel statt im Wertsack in einem der im Wertsack ver
sackten Wertbeutel hätte versackt werden müssen, so ist die in
frage kommende Versackstelle unverzüglich zu benachrichtigen. 
Nach seiner Entleerung wird der Wertsack wieder zu einem Beu
tel, und er ist auch bei der Beutelzählung nicht als Sack, sondern 
als Beutel zu zählen. Bei einem im Ladezettel mit einem Vermerk 
„Wertsack“ eingetragenen Beutel handelt es sich jedoch nicht um 
einen Wertsack, sondern um einen Wertpaketsack, weil ein Wert
sack im Ladezettel nicht als solcher bezeichnet wird, sondern le
diglich durch den Vermerk „versackt“ darauf hingewiesen wird, 
dass es sich bei dem versackten Wertbeutel um einen Wertsack 
und nicht um einen ausdrücklich mit „Wertsack“ bezeichneten 
Wertpaketsack handelt!“

 Text und Foto: Manfred Sengelmann

Fuhlsbüttel & Co. 
mit der Kamera gesehen
Damals – heute 
Alsterkrugchaussee 484

Seit Ende der 1950er Jahre gab es dort die „Flughafen Apothe
ke“. Inhaber Siegfried Wendt. Danach, bis zur Schließung, führte 
Andreas Köppen die Flughafen Apotheke. Seit 2015 dreht sich dort 
alles um Bernsteine. FrankMichael Klokowski berät, schätzt und 
kauft in seiner Filiale besonders wertvolle, gelbe bzw. honigfarbene 
Bernsteine.                             Text und Fotos: Manfred Sengelmann

Folge 140

p 08.04.2013

p 08.04.2013

p 15.05.2019
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Die Hamburger Immobilienpreise sind auf Rekordniveau, die Zinsen sind historisch niedrig, die Nachfrage 
nach Häusern und Wohnungen ist gewaltig. Doch wie lange noch? Wenn Sie mit dem Gedanken spielen zu 
verkaufen, dann warten Sie nicht zu lange. Denn die Geschichte zeigt: auf jedes Hoch folgt irgendwann ein Tief. 

Wir schätzen für Sie – kostenlos! 
Tel. 040 / 533 01 333

Liebe Mitglieder des Bürgervereins,
wissen Sie, was Ihre Immobilie wert ist?

30 Jahren Erfahrung und exzellenten 
Marktkenntnissen schätzen wir Ihre 
Immobilie ein und verkaufen sie für Sie. 
Mit Bestpreisgarantie, Diskretion und 
kostenlosem Fullservice.

Also, rufen Sie uns doch einfach mal 
an... wir beißen auch nicht, versprochen!

Mit freundlichen Grüßen 
Peter Pakulat

Tel. 040 / 533 01 333
Kleekamp 4, 22339 HamburgJürgen Weiss Immobilien Fuhlsbüttel GmbH & Co. KG

Als Immobilien-Spezialist für Hamburgs Norden mit knapp

700 Jahre Hummelsbüttel
Folge 6 

 
Es begann am 

30. August mit dem 
 jährlich stattfindenden 
Sommerfest im Gym
nasium Hummelsbüt
tel und endete am 7. 
September mit einem 
Jubiläumsempfang in 
der Pausenhalle des 
Gymnasiums Hum
melsbüttel, zu dem der 
Vorstand des Heimat

vereins Hummelsbüttel e.V. einlud. Das Sommerfest, das in diesem 
Jahr zum 9. Mal stattfand, stand ganz im Zeichen des StadtteilJu

biläums „700 Jahre 
Hummelsbüttel“. Wie 
in jedem Jahr spiegelt 
sich an diesem Tag 
die besondere Schul
atmosphäre wider: das 
Verhältnis zwischen 
Eltern, Lehrer und 
Schüler. Denn hier 
kommen Eltern, Schü
ler, Lehrer, Ehemali

ge und Freunde zum Klönen, Essen und Trinken zusammen. Die 
Klassen bieten Köstlichkeiten zum Verkauf an, das neue Jahrbuch, 
Schuljahr 2018/2019 wird vorgestellt, es gibt Spiele zum Mitma

chen, eine Schülerdi
sco in der Pausenhalle, 
LiveMusik, in diesem 
Jahr von der Schüler
band „Overrated“ und 
vieles mehr. Doch das 
Sommerfest in diesem 
Jahr war ein ganz be
sonderer Sommer
treff. Anlässlich der 
700JahrFeier waren 
verschiedene Ein
richtungen aus dem 

Stadtteil anwesend: der Heimatverein Hummelsbüttel, Bauspiel
platz Tegelsbarg, Verein zur Erhaltung der Hummelsbüttler Feld
mark, die Reitgemeinschaft Raakmoor, Christophorusgemeinde, 

Tanzschule Ring 3, 
SPD, Grundschu
le Grützmühlenweg, 
KITA Hummelsbüt
tel, Freiwillige Feuer
wehr Hummelsbüttel 
und das Projekt Beo 
– Berufsorientierung 
am Tegelsbarg, die 
sich vorstellten. Viel 
Beachtung fand die 

Sonderausstellung zum Thema 700 Jahre Hummelsbüttel. Schü
ler des Gymnasiums beschäftigten sich mit der Geschichte von 
Hummelsbüttel und begaben sich auf Spurensuche. Es fanden 
Zeitzeugengespräche, historische Spaziergänge und der Besuch 
der Behrmann´schen Grützmühle statt. Das Mahlwerk, das ein
zige, was von der Mühle bestehen blieb, befindet sich heute im 
Museumsdorf Volksdorf. Nach alten Bauunterlagen wurde sie 

p Sommertreff Gymnasium Hummels-
büttel 30.08.

p Annelise Franke, Jens Herzberg vom 
Heimatverein Hummelsbüttel

Zum Abschluss wurde das Ereignis 
gebührend gefeiert!
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hier originalgetreu wieder aufgebaut. Fünftklässler zeichneten 
den Stadtteil aus ihrer Sicht. Die Schüler des Projekts befassten 
sich ferner mit der NSZeit, dem Hummelsbütteler Kriegerdenk
mal, erstellten einen geschichtlichen Zeitstrahl, eine Historie, eine 
fotografische Gegenüberstellung „Schule früher – heute“ und eine 
Stadtteilrallye. Eine frei zugängliche App „actionbound“ lässt sich 
auf ein Handy laden und mit Hilfe der App ein QRCode scannen. 
Alle ihre Recherchen stellten sie auf Stellwänden zusammen und 
präsentierten das Ergebnis erstmals an diesem besonderen Tag der 
Öffentlichkeit. Diese PlakatAusstellung fand auch auf der Fest
veranstaltung am 7. September große Beachtung, zu der Marlon 
Christopher Mundt, Mitwirkender des Projekts, einen lebendigen 
Vortrag hielt, der von den Gästen und Besuchern begeistert auf
genommen wurde. Allen voran Hamburgs Erster Bürgermeister 
Peter Tschentscher, der an diesem Tag gekommen war. Die Eröff
nungsrede hielt Jens Herzberg, Geschäftsführer des Heimatvereins 

p Tanzschule Ring 3; Madeleine Meibohm, 
Timo Bartel, Niklas Mohr, Kilian Boueke

p Erwin Möller (Archivar Langenhorn), 
Thomas Ritzenhoff (von links)

p Jubiläumsfeier 07.09. p Musikzug Freiwillige Feuerwehr Hum-
melsbüttel

p Marlon Christoper Mundt, Jens Herzberg, 
Annelise Franke, Peter Tschentscher (von links)

p Schülerband „Overrated“ mit Bandleader 
Leon Bruhn sowie Tjark, Timo, Paul, Piet

Hummelsbüttel e.V. Peter Tschentscher sprach über die Entwick
lung des Stadtteils und Thorsten Schüler, Schulleiter des Gymna
siums Hummelsbüttel über die 47jährige Geschichte der Schule. 
Über die Historie Hummelsbüttels berichtete Jens Herzberg und 
Thomas Ritzenhoff, Bezirksamtsleiter Wandsbek, fand passende 
Worte zu diesem Ereignis. Musikalisch wurden die Feierlichkeiten 
vom Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Hummelsbüttel und 
vom Shanty Chor der Henneberg Bühne Poppenbüttel begleitet. 
Leider ging der Tag viel zu schnell vorbei. Am Nachmittag en
deten die Feierlichkeiten zu Ehren Hummelsbüttels. Es war eine 
perfekte Feier: festlich, gemütlich, gesellig mit anregenden Ge
sprächen, zu dem der Heimatverein Hummelsbüttel, alle Helfer/
innen und Gäste beigetragen haben. Zum Schluss eine Herzensan
gelegenheit des Heimatvereins: „Unterstützen Sie den Heimatver
ein Hummelsbüttel: werden Sie Mitglied!“

 Fotos und Text: Manfred Sengelmann
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Vor und Zuname:  .........................................................................................  geboren am:  ..........................................

Beruf/Geschäft: ..............................................................................................  Telefon:  .................................................

Straße: ....................................................................... PLZ: ...........................  Wohnort:  .............................................................................

Bitte entsprechend ankreuzen:

  Einzelmitgliedschaft (60, € Jahresbetrag)     Gewerbetreibende (66, € Jahresbeitrag)

  Ehepaare/Partnerschaften (108, € Jahresbeitrag) Vorgeschlagen durch: ...........................................................................................

Bitte entsprechend ankreuzen:
Bitte buchen Sie den Mitgliedsbeitrag zum Fälligkeitstermin 1. Januar eines jeden Jahres im Voraus von meinem Konto ab:

IBAN: ... ......................................................................................  Geldinstitut: . ..........................................................................................

Hamburg, ......................................................................................................................................................................................................
   Datum                                   Unterschrift, ausgeschriebener Vor und Zuname

Beitrittserklärung
des Bürgervereins Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – KleinBorstel – Ohlsdorf von 1897 e. V.
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Neues vom Hamburg Airport 
Flughafen verteilt wiederverwendbare To Go Becher

Heißgetränke zum Mitnehmen erfreuen sich in den Cafés und 
Restaurants am Hamburg Airport großer Beliebtheit. Durch Einweg
becher entsteht aber auch viel Müll – daher hat Hamburg Airport die 
Aktion „#MyCupMyCoffee“ ins Leben gerufen, die jetzt mit einer 
MitarbeiterAktion in die åzweite Runde gestartet ist. Jeder der rund 
2.100 Beschäftigten der Hamburg Airport Gruppe hat einen wieder

verwendbaren 
To Go Becher 
erhalten, in 
den sie sich 
in den teil
n e h m e n d e n 
Gastronomie
betrieben am 
F l u g h a f e n 
ihre Heiß
getränke ab
füllen lassen 
können. Die 

umweltfreund
lichen Becher wurden nachhaltig aus Zellulose der Zuckerrohr
pflanze hergestellt und sind fast vollständig recycelbar. „Durch die 
Verwendung von dem praktischen #MyCupMyCoffeeMehrweg
becher entsteht ein enormes Potenzial zur Müllvermeidung – wir 
freuen uns, dass wir so auf eine einfache Art und Weise unseren 
Beitrag zu noch mehr Umweltschutz leisten können“, so Lutz Deu
bel, Leiter Center Management am Hamburg Airport. 

„Erfolg der Energiewende entscheidet sich im Norden“
Die norddeutsche Wirtschaft sieht die Chancen der grünen Was

serstoffTechnologie ganz klar im Norden: Die zwölf norddeutschen 
Industrie und Handelskammern (IHK Nord) haben am 18. Septem
ber anlässlich des 30jährigen Bestehens der WasserstoffGesell
schaft Hamburg und dem International Hydrogen Symposium in 
der Handelskammer Hamburg ein Positionspapier mit deutlichen 
Forderungen an Hamburgs Wirtschaftssenator Michael Westhage

mann übergeben. „Der Erfolg der Energie entscheidet sich zweifel
los in Norddeutschland und wird ohne Wasserstoff nicht möglich 
sein. Wasserstoff ist der technologische GameChanger, und wir im 
Norden wollen diese Chance nutzen“, sagte Friederike C. Kühn, 
Vorsitzende der IHK Nord, heute bei der Übergabe am Hamburg 
Airport. Wie WasserstoffPower schon jetzt in Unternehmen genutzt 
wird, wurde anschließend bei der Vorstellung eines H2betriebenen 
Gepäckschleppers am Flughafen demonstriert. FlughafenChef Mi
chael Eggenschwiler, der seit 2013 zugleich Vorsitzender der Was
senstoffGesellschaft Hamburg ist, präsentierte diesen innovativen 
Gepäckschlepper mit Wasserstoffantrieb auf dem FlughafenVor
feld. Wenn sich der Betrieb bewährt, sollen nach und nach auch alle 
anderen rund 60 GepäckFahrzeuge auf H2Betrieb umgestellt wer
den. Zusammen mit dem Schlepper erhält Hamburg Airport auch 
eine, zunächst mobile, WasserstoffTankstelle. Das Thema Wasser
stoff ist für die Region nicht neu, wie das aktuelle Jubiläum der 
WassenstoffGesellschaft Hamburg zeigt: „Sie hat die vergangenen 
30 Jahre beharrlich gegenüber Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 

die wirt
schaftlichen 
P o t e n z i a l e 
des Wasser
stoffs heraus
gestellt. Der 
w i n d r e i c h e 
Norden über
nimmt dabei 
eine Schlüs
selrolle bei 
der Ener
g i e w e n d e 
und Klima
schutz“, be
tonte Michael 
Eggenschwi
ler. Die Was

serstoffGesellschaft ist im Hause der Handelskammer angesiedelt. 
Michael Westhagemann, Senator für Wirtschaft, Verkehr und Inno
vation der Freien und Hansestadt Hamburg sagte an diesem Tag: 

p Foto: Michael Penner

p Das Positionspapier mit Michael Westhage-
mann, Hamburgs Wirtschaftssenator und Friede-
rike C. Kühn, Vorsitzende der IHK Nord. Foto: 
Michael Penner
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Spätdienst: 24.12.2019     

Spätdienst: 19.12.2019 

Spätdienst: 06.12.2019     Nachtdienst: 30.12.2019

„Der Aufbau 
einer innova
tiven grünen 
Wasserstoff
w i r t s c h a f t 
hat außer der 
ökologischen 
B e d e u t u n g 
auch eine we
sentliche öko
nomische Di
mension für 
Norddeutsch
land. Die 
Etablierung 
neuer Wert
schöpfungs

ketten wird zu neuen Geschäftsfeldern bei Bestandsunternehmen, 
Neuansiedlungen von Unternehmen und Unternehmungsgründun
gen in der Region führen. Der Aufbau einer grünen Wassenstoff
wirtschaft ist eine wirtschafts und strukturpolitische Chance. Die 
werden wir zügig ergreifen und mit Nachdruck vorantreiben“. Mit 
dem „International Hydrogen Symposium“ bringen die IHK Nord 
und die WasserstoffGesellschaft Hamburg am 23. und 24. Okto
ber erstmals führende Akteure der internationalen Wasserstoffwirt
schaft in Hamburg zusammen. Begleitend findet am 23. Oktober 
eine spannende WasserstoffAusstellung in den Räumlichkeiten der 
Handelskammer Hamburg statt, zu der alle Interessierten eingela
den sind.

Start der ersten 
Hamburger Fahrrad-Flughafen-Natur-Rallye

Was hat der Flughafen mit der Natur zu tun? Rund 200 wissens
durstige Schüler/innen der 5.7. Klassen gingen am 26. September 
bei der ersten FahrradFlughafenNaturRallye dieser Frage auf den 
Grund und kamen zu dem Ergebnis: Mehr, als man denkt – denn 
Natur und Naturpflege gehören zu einem modernen Flughafenma
nagement. Und der Hamburger Flughafen bietet immerhin die größ
te zusammenhängende Grünfläche Hamburgs. In acht Stationen auf 
18 Kilometern rund um das Flughafengelände erfuhren die Kinder 
auf einer Fahrradtour in Rätseln und Suchspielen, beim Ketschern 
und Experimentieren die Bedeutung von Naturschutz am Flugha

fen. Veranstal
ter der Rallye: 
F l u g h a f e n 
Hamburg und 
die Loki 
Schmidt Stif
tung. Mode
riert wurde der 
Tag von John 
Langley, Bot
schafter der 
Loki Schmidt 
Stiftung, Na
turexperte und 
vor 60 Jahren 
selbst Schüler 

der Lehrerin Loki Schmidt. Nach der erfolgreich absolvierten
Rallye erwartete die Schüler/innen neben einer Urkunde eine be
sondere Überraschung: Jede Klasse erhielt einen Gutschein für 
einen kostenfreien Besuch mit Führung durch die Modellschau des 
Flughafens und Saatgut für den Schulgarten. Fünf Schulen haben 
mit mindestens einer Klasse an der Rallye teilgenommen, u.a. auch 
das Albert SchweitzerGymnasium.

 
Text den Pressemeldungen entnommen von Manfred Sengelmann

p H2 Schlepper mit Michael Westhagemann und 
Michael Eggenschwiler (von links). 
Foto: Michael Penner

p Mit Herbert Boger (Falkner) und Markus 
Musser (Förster) von links
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Canasta und Skat
Canasta
Die Ergebnisse vom 04.10.19:
Platz 1  Frau Johanns und Herr Diaz   18050 Punkte
Platz 2  Frau Dörband und Frau Liesendahl  14550 Punkte
Platz 3  Frau Bertges und Frau Petersson   14505 Punkte 

und am 18.10.19:
Platz 1  Herr Diaz   11430 Punkte
Platz 2  Frau Diaz   8790 Punkte
Platz 3  Frau Petersson   8385 Punkte

Skat 
Die Ergebnisse vom 04.10.19:
Platz 1  Herr Burmester  1410  3 Punkte
Platz 2  Frau Wagner  1044  2 Punkte
Platz 3  Herr Rittmeier  1001  1 Punkt

und am 18.10.19:
Platz 1  Herr Lasecki  1190  3 Punkte
Platz 2  Herr Rittmeier  1060  2 Punkte
Platz 3  Herr Koch  804  1 Punkt

Tabelle:
Platz 1  Herr Dunker   11 Punkte
Platz 2  Herr Lasecki   9 Punkte
Platz 3  Herr Clausen   5 Punkte
Platz 3  Herr Welling   5 Punkte
Platz 3  Frau Wagner   5 Punkte
Platz 6  Herr Weißenfeld   3 Punkte
Platz 6 Herr Koch   3 Punkte
Platz 6  Herr Rittmeier   3 Punkte
Platz 6  Herr Burmester   3 Punkte
Platz 10  Herr Drews   1 Punk

Ihre/Eure Uschi Priehn und Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Vorstand
1.Vorsitzender: 
2.Vorsitzender:

1. Schriftführer:

2. Schriftführer:

Ehrenvorsitzender: 
Ehrenmitglied: 

unbesetzt 
Michael Weidmann, Hummelsbütteler Landstraße 13, 
22335 Hamburg, Tel. 50 24 45,  
E-Mail: Verlag_Weidmann@t-online.de  
Manfred Sengelmann, Stutzenkamp 5 d, 22453 Hamburg, 
Tel. 553 59 50 
Felix Welling, Brombeerweg 17, 22335 Hamburg, 
Tel. 50 38 92

Klaus Rittmeier 
Bezirksamtsleiter i. R. Harald Rösler 

Monatlicher Mitgliedsbeitrag für Einzelmitglieder 5,– €, 
für Ehepaare und Partnerschaften 9,– €. 
Für Gewerbetreibende 5,50 €. 
Vereinskonto: 
IBAN: DE34 2005 0550 1057 2418 02; BIC: HASPDEHHXXX
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Allen Geburtstagskindern wünschen wir viel 
Gesundheit und eine schöne Feier. Der Vorstand

Kegeln
Kegelergebnisse vom 18.09.19 bei 100 Wurf:
Platz 1:  Max  662 Holz
Platz 2:  Uschi  657 Holz
Platz 3:  Manfred  633 Holz

und vom 16.10.19 bei 80 Wurf: 
Bei den Deerns
Platz 1 Uschi  532 Holz
Platz 2  Dagmar  415 Holz
Platz 3  Monika  373 Holz 
und bei den Jungs:
Platz 1  Manfred  545 Holz
Platz 2  Max  525 Holz
Platz 3  Felix  517 Holz 

Im Dezember fällt das Kegeln aus. Im neuen Jahr 2020 wird am 
Mittwoch, 22.01, wieder gekegelt.

Ihre/Eure Uschi Priehn und Klaus Rittmeier 

www.sfo.hamburg

Mukki, Mukki, Mukki
In unserem Mukki waren am 12.09.19 Euro 
93,40 in Scheinen und Hartgeld. Dafür bedan-
ken wir uns als Bürgerverein.
Danke, danke bitte weiter so!
Und im Oktober waren Euro 57,30 im Mukki.

Ihr/Euer Klaus Rittmeier
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde

St. Lukas
Hummelsbütteler Kirchenweg 3,  
22335 Hamburg, Tel.: 040 59 64 00

Tannenbaum-Verkauf auf dem Kirchhof von St. Lukas 2019
Eine Ära geht zu Ende. Die Aktiven des Vereins „Arvore da Vida“ 
haben viel Lebenszeit geopfert, um als Verkäufer, Ratgeber in al
len Lebenslagen und als kompetente Ansprechpartner in Sachen 
Weihnachtsbaum zur Verfügung zu stehen. Herzlichen Dank dafür. 
Ein besonderes Dankeschön auch für das alljährliche Weihnachts
geschenk an St. Lukas: ein riesengroßer Tannenbaum für die St. 
LukasKirche.
Die gute Nachricht: Der Verkauf geht weiter. Der bisherige Liefe
rant der Bäume, Björn Lau aus SchleswigHolstein, übernimmt den 
Verkauf nun selbst. So haben alle Menschen in Fuhlsbüttel weiter
hin die Gelegenheit die besten Tannenbäume Hamburgs auf dem 
Kirchplatz zu erwerben. Herr Lau wird St. Lukas mit einer Spende 
unterstützen und außerdem bekommt die St. Lukas Kirche wieder 
einen großen Tannenbaum geschenkt dieses Mal von Herrn Lau. 
Der Baum wird im Gottesdienst am 4. Advent geschmückt.
Die Verkaufszeiten: Freitag, den 13.12. bis Sonntag, den 15.12. von 
10 bis 18.00 Uhr, Mittwoch, den 18. bis Montag, den 23.12. von 10 
bis 18.00 Uhr (sonntags ab 12 Uhr) Heiligabend geschlossen!
 
„Kinder warten auf Weihnachten“ – alle Jahre wieder, auch 
2019 in Fuhlsbüttel
Auch in diesem Jahr wird am (Fr.) 20.(!) 12. das Gemeindehaus der 
St. LukasKirche für Kinder geöffnet sein – von 14.00  17.30 Uhr 
dürfen sich alle Kinder von 4..10J. die lange Zeit bis zum Heilig
abend etwas verkürzen, denn ein Mitarbeiterteam der ev. Jugend 
bietet ein buntes Programm: Spielen, Singen, Basteln, Backen, Ma
len, Geschichten hören – und auch ein leckerer Snack wird nicht 
fehlen! – und das alles ganz in Ruhe, während Mami und Papi in 
der größten Hektik noch die letzten (?) Weihnachtsvorbereitungen 
treffen, einkaufen gehen, putzen.
Eine Anmeldung (Name, Alter und telefonischer Erreichbarkeit der 
Eltern während der Veranstaltung) bitte per Mail bis spätestens zum 
17.12.! Wir bitten um eine Kostenbeteiligung von 4, € für Snack 
und Bastelmaterial – für Geschwisterkinder nur 3, €.
Nachfragen, Anmeldungen und weitere Infos bei Diakon Willem 
F. Heins unter 0405132099 oder wfheins@web.de ab Anfang De
zember
 
Gottesdienstplan für Dezember

15.12.2019 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, J. Thode
22.12.2019 11Uhr Familiengottesdienst mit Tannenbaumschmü
cken W. Heins und Team
24.12.2019 15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, W. Heins
16.30 Uhr Christvesper/Familiendienst, J. Thode
18 Uhr Christvesper, Dr. A. Schäfer
23 Uhr Christmette, J. Thode und Team
25.12.2019 11 Uhr Gottesdienst mit Kantorei, J. Thode
26.12.2019 kein Gottesdienst in St. Lukas! 9.30 Uhr regionaler 
Gottesdienst in Nikodemus
11 Uhr regionaler Gottesdienst in Christophorus
29.12.2019 kein Gottesdienst in St. Lukas, 9.30 Uhr regionaler 
Gottesdienst in MariaMagdalenen
11 Uhr regionaler Gottesdienst in St. Marien
31.12.2019 kein Gottesdienst in St. Lukas, 17 Uhr regionaler 
Gottes dienst in Maria Magdalenen
01.01.2020 kein Gottesdienst in St. Lukas, 11 Uhr regionaler Got
tesdienst in St. Marien

 Anke Berlin

Evangelisch-lutherische Christophorusgemeinde zu

Hamburg-Hummelsbüttel
Weihnachtliches Chor- und Orchesterkonzert

Am Sonntag, den 15.12., findet um 17 Uhr in unserer Kirche ein 
Konzert mit verschiedenen Solisten, Instrumenten und der Kantorei 
der Christophorusgemeinde unter der Leitung von Eckart Person 
statt. Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.

Gottesdienste zu Weihnachten, Silvester und Neujahr:
24.12. Heiligabend
14.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pastor Paul u. Team
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Pastor Paul u. Team
17.00 Uhr Christvesper, Diakon Ehm
18.00 Uhr Christvesper, Diakon Ehm
23.30 Uhr Christmette, Pastor Paul mit Chor
25.12. Erster Weihnachtstag
11.00 Uhr, St. Lukas Fuhlsbüttel, Pastorin Thode mit Kantorei
26.12. Zweiter Weihnachtstag
09.30 Uhr, Nikodemuskirche Ohlsdorf, Musik und Wort, Pastorin 
Günther
11.00 Uhr, Christophoruskirche, Pastor Dr. Reese, Pastor Paul mit 
Chor u. Abendmahl
29.12. Erster Sonntag nach Weihnachten
09.30 Uhr, Kirche MariaMagdalenen KleinBorstel, Pastor 
 Melsbach
11.00 Uhr, St. Marien Fuhlsbüttel, Pastor Gierke
31.12. Altjahrsabend
17.00 Uhr, Christophoruskirche, Musik und Wort, Pastor Paul
01.01. Neujahr
11.00 Uhr, St. Marien Fuhlsbüttel, Pastor Melsbach
 
In unserem Weltladen im Turm warten viele schöne Sachen auf Sie:
Krippen, Windlichter, Baumschmuck, Leuchtsterne für das Fenster 
und die beliebten peruanischen „Pummelengel“ und viele andere Ge
schenkideen für jeden Geldbeutel.
Öffnungszeiten: Di. 10  12 Uhr, Mi. 16  18 Uhr, nach dem Gottes
dienst und zu Gemeindeveranstaltungen
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein schönes 
Weihnachtsfest

Gerhild Krieger-Kopperschmidt
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Preisausschreiben 
und vieles mehr... 

finden Sie auf der Homepage 
des Bürgervereins

www.buergervereinfuhlsbuettel.de/
derverein/heimatzeitungonline/

Der richtige Klick lohnt sich!

Kirchengemeinde

Maria Magdalenen
Klein Borstel, Stübeheide 175, 
22337 Hamburg

Gottesdienste im Dezember

15.12.2019 Sonntag 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Detlef Melsbach
21.12.2019 Samstag
10.00 Uhr Kinderkirche
mit Pastor Detlef Melsbach und Team
22.12.2019 Sonntag 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Regine Währer
und dem Kinderchor
24.12. 2019 Heiligabend
14 Uhr Familiengottesdienst
Einlass: 13.30 Uhr Pastor Detlef Melsbach mit der Kita
15:30 Uhr Familiengottesdienst
Einlass: 15 Uhr Pastor Detlef Melsbach
17 Uhr Christvesper, Pastor Martin Barkowski

Jubiläum: 50 Jahre 
Zauber-Theater 
MAGICULUM 
in Hamburg
DAS THEATER

Das MAGICULUM bietet eine magische Kulisse und Einblicke 
in die Geschichte der Zauberkunst. Kostbare Exponate beeindru
cken seit 50Jahren die Besucher. Das Vereinstheater des Magischen 
Zirkels von Hamburg wurde seinerzeit in Altona aus einer einfa
chen Garage gezaubert (mit viel Fleiß und Einsatz) 
und befindet sich nun seit 2010 in Hamburg Ohls
dorf. Seit 1969 haben unzählige Hamburger und 
Besucher aus dem Umland die Bühnenshows und 
Closeup Galas des MZ Hamburg gesehen. Und 
auch regelmäßige Auftritte des Hamburger Zauber
künstlers Jan Logemann haben den Zulauf in das 
Vereinstheater erhöht und das MAGICULUM der 
Öffentlichkeit bekannter gemacht.  Regelmäßige 
Zirkelsitzungen und Vereinstreffen finden ebenfall
sin diesem Hause statt.

DIE KÜNSTLER – DER VEREIN
Der Verein des Magischen Zirkels zu Hamburg hat 
viele Mitglieder, darunter viele Berufsund Ama
teurzauberkünstler, die es sich zur Aufgabe gemacht 
haben, die Zauberkunst zu pflegen und zu fördern.
Viele namhafte internationale Zauberkünstler wie 
Jörg Alexander, Pit Hartling, Manuel Muerte, Jan 
Logemann (der Weltmeister der Zauberkunst (2012
2015)), Wolfgang Moser, Mario Lopez um nur eini
ge Namen zu nennen,  spielten bereits in Hamburgs 
einzigartigem Zaubertheater MAGICULUMund 
haben das Publikum verzaubert.

DAS JUBILÄUM
Der MZ Hamburg feierte das 50jährige Be
stehen seines Zaubertheaters MAGICULUM im 
 November.

Der Bürgerverein gratuliert herzlich!

23 Uhr Christmette, Pastor Detlef Melsbach
25.12.2019 1. Weihnachtstag
18 Uhr Regine Währer Krippenandacht
26.12.2019 2. Weihnachtstag
18 Uhr Pastor Alfred Lampe Krippenandacht
29.12.2019 1. Sonntag nach dem Christfest
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor Detlef Melsbach

Regine Währer

Gottesdienste der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Str. 656a, 22337 Hamburg, 
Tel.: 411 88 17-0
Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656 
Kirche St. Marien, Maienweg 270 / Ecke am Hasenberge

Lichtercafé
Adventliches Kaffeetrinken am 16. Dezember 2019 im Kirchsaal 
der Nikodemuskirche mit Bärbel  Mückley.
Bitte melden Sie sich an.

Petra Pätz


